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Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags
Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen wärt ,
tembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach -
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Di< Einrücknngsgebühr
beträgt für die einspaltige Petttzeile oder deren Raum 8 Pfg .,
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen

entsprechender Rabatts

Saison : Amtliche Fremdenlisttz .

Rr . 150 j Dienölag , den 16 . Dezember 1913 l 49 . Iayraana.

Aus Württemberg .
Stuttgart , 13 . Dez . Der volkswirtschaft¬

liche Ausschuß der Zweiten Kammer hielt heute
eine Sitzung zur Feststellung des Berichts über
seine früheren Verhandlungen zum Submissions¬
wesen . Anschließend wurde sodann auch noch der
auf die Vergebung staatlicher Arbeiten bezügliche
Teil der Eingabe des Deutschen Steinarbeiterver¬
bandes behandelt, der durch die zum Submissions¬
wesen gefaßten Beschlüsse für erledigt erklärt wurde.

Bei der Gemeinderatswahl in Stuttgart
wurden 4 Sozialdemokraten , 3 Nationalliberale,
2 Volksparteller und 1 Konservativer gewählt.
In der Zusammensetzung der Parteien tritt da¬
durch leine Veränderung ein . — Insgesamt setzen
sich jetzt die Gemeindekollegien zusammen aus :

20 Nationaltiberalen (bisher 20),
11 Votksparteilern (bisher 11),
36 Sozialdemokraten i bisher 26),

6 Konservativen (bisher 6-,
2 Mitgliedern des Zentrums (bisher 2) .

Mitteltal , 15 . Dez. Der Fahrknechl Joseph
Aschenbrenner geriet aus der Staatsstraße durch
Ausgleiten unter den Langholzwagen. Der rechte
Fuß wurde ihm mehrmals gebrochen uud außer¬
dem erlitt er sonstige Verletzungen, svdaß er nachts
starb . Er ist 50 Zähre alt geworden und hinter-
läßt eine Witwe mit 7 Kindern .

Herrenderg , 15. Dez . Am Postschalter ist
einem Mädchen, als es dem beim Militär stehen¬
den Bruder das Christklndle schickte, das Porte¬
monnaie mit über 40 Mk. abhanden gekommen .

Aus bem Reich e .
Berlin , 15 . Dez . Der Kronprinz ist in den

großen Generalstab nach Berlin verletzt worden.
Die üebersiedlung von Danzig -Langsuhr nach Berlin
soll noch in dieser Woche erfolgen.

lieber Berlin ging am Sonntag nachmittag
ein heftiges Wintergewilter nieder.

Berlin , 13 . Dez. Aus London wird ge¬
meldet : Zollbeamte zu Belfast, dem Haupthasen des
lilstergebretes nn Norden von Irland , beschlag¬
nahmten gestern 200 Gewehre, die aus dem aus
Hamburg angekommenen Dampfer „Stadt Frank¬
furt " ausgeschifft worden waren . Die Gewehre
waren modernen Typs. Noch am selben Abend

gelang es den dortigen Beamten , auf einem
Liverpooler Dampfer 25 Kisten mit Gewehren
und Bajonetts sowie mehrere Kisten mit Munition
zu beschlagnahmen. In den irischen Hasenstationen
wird nunmehr eine strenge Durchsuchung des
Gepäcks aller aus England kommenden Passagiere
durchgeführt.

Im Schachte der Gewerkschaft Hildefia bei
Hildesheim wurde durch einen zu früh los¬
gegangenen Sprengschuß ein Bergmann getötet,
vier Bergleute wurden schwer verletzt .

Das Großherzogliche Schloß m Schwerin
ist von einem großen Schadenfeuer heimgesucht
worden .

Bremen , 15 . Dezember. Beim Bau eines
Schornsteins der Wäscherei des Norddeutschen
Lloyd stürzten heute nachmittag 3 Maurer 30 ui
hoch ab, 2 waren sofort tot, während der dritte
tödlich verletzt ins Krankenhaus gebracht wurde .
Die Ursache ist wahrscheinlich in einem Bruch des
Gerüsts zu suchen.,

München , 15 . Dezbr . Ein erschütterndes
Familiendrama spielte sich am Donnerstag mittag
im Hause Nr . 141 an der Lindwurmstraße ad.
Als dort der 47jährige Korrespondent Friedrich
Zimmermann aus dem Büro heimkehrte , fand er
zu seinem Schrecken seinen 74jährigen Vater, den
Prokuristen Engelbert Zimmermann , erhängt in
der Wohnung vor . ' Der Sohn knüpfte die Leiche
ab , wusch sie und kleidete sie an . Hierauf legte
er sich selbst die Schlinge um den Hals und machte
seinem Leben ebenfalls durch Erhängen ein Ende .
Das Motiv der Tat soll darin zu suchen sein,
daß die beiden Zimmermann durch Anlage ihres
ganzen Vermögens in afrikanischen Schwindel -
papieren bedeutende finanzielle Verluste erlitten .
Immerhin hinterließen die Lebensmüden ein noch
recht beträchtliches Vermögen.

Straßburg , 13 . Dez. Heute vormittag
kurz vor 10 Uhr überfiel im Hofe des Hauses
Metzgerstraße 8 der 35 Jahre alte Metzgergeselle
Franz Kratt seine Geliebte, die z . Z . im Restau¬
rant „ Stadt Wien " beschäftigte Josephine Ossot,
der er aufgelauert hatte, und brachte ihr mit einem
Metzgermesser einen Stich ins Herz bei, der den
sofortigen Tod des Mädchens zur Folge hatte .

Mährisch - Ostrau , 13 . Dez. Als gestern
nachmittag 7 Bergleute in den Emmaschacht ein -
fahren wollten, riß das Seil des Förderkorbs .
Die Fangvorrichtung konnte den Korb nicht auf-
halten und dieser stürzte 350 Nieter tief in den
Schacht. Sämtliche 7 Bergleute waren tot . Es
soll sich bei dem Unglück um ein Zusammen¬
treffen besonders unglücklicher Umstände handeln .

Rom , 14 . Dez. In den Waudelgängen der
Kammer war das Gerücht verbreitet , daß das
in Paris im Louvre gestohlene Gemälde der Gio -
conda von Leonardo da Vinci in Florenz gefunden
worden sei . Ein Abenteurer, der sich den Namen
Leonardo zuzelegt halte, schrieb von Paris aus
an einen Florentiner Antiquitätenhändler Geri,
daß er die Mona Lisa bei sich habe und das Bild
verkaufen wolle. Geri wandie sich sofort an den
Museumsdirektor , der im ersten Augenblick nicht
an die Nachricht glauben wollte. Darauf bat er
den „Leonardo " , so bald als möglich nach Mai¬
land oder nach einer anderen Stadl Nordltallens
zu kommen . Leonardo erklärte, daß er vorziehe,
nach Florenz zu kommen . Die Begegnung zwischen
Leonardo und Gert und dem Museumsdirektor
fand darauf in einem bescheidenen Hotel in Florenz
statt. Leonardo hatte das Bild dorthin mitgebracht.
Der Museumsdirektor erklärte sofort, er sei der
Ueberzeugung, daß er die echte Mona Lisa vor
sich habe . Man überredete darauf den Leonardo,
das Bild zu einer näheren Untersuchung auf seine
Echtheit in die Galerie zu bringen . Leonardo
willigte auch ein . Als man das Bild in der
Galerie untersuchte, fand man sogar noch die
Nummer und den Stempel des Louvremuseums .
Das Bild ist in tadellosem Zustande . Es hat in
den 2 Jahren keinerlei Schaden erlitten . Sofort
wurde die Polizei benachrichtigt, und als Leonardo
wieder erschien, um das Geschäft perfekt zu machen ,
wurde er festgenommen.

Um die Not rn Albanien zu mildern, hat
England eine internationale Anleihe vorgeschlagen.

Brindisi , 14 . Dezbr . Die internationale
Kommission zur Absteckung der südalbanischen
Grenze ist von Valona kommend an Bord des
Dampfers „Adriatico " hier eingelroffen. Sie ist
später nach Florenz abgereist. In der Sitzung
vom 10. Dez. nahm sie die von England vorge-

Dlr jüMe Amerikanerin .
Roman von Erich Ebenstem.

6) (Nachdruck verboten.)
Gleich darauf öffnete Hempel die Tür des

Wohnzimmers und bat seine späten Besucher, ein¬
zutreten.

Herbert stellte seine Kousine vor und Hermine
machte nun den Detektiv mit dem Zweck ihres
Kommens bekannt.

Ihre klugen , klaren Augen hafteten dabei un¬
verwandt auf dem schmächtigen Manne mit dem
seidenweichen Blondhaar und den blauen Augen,
deren Ausdruck merkwürdig wechselnd war .

Bald sahen sie ausdruckslos, wie gelangweilt
vor sich hin, bald wurden sie scharf und durch¬
dringend, als wollten sie dem andern bis auf den
Grund der Seele blicken. Zuweilen blitzte jugend¬
liches Feuer darin auf, daß der ganze Mann einem
Jüngling glich, dann wurden sie wieder alt und
müde, wie die eines Greises .

Hermine konnte nicht klug aus dem Manne
werden . Interessierte ihn die Sache oder hörte er
gar nicht , was sie sprach ?

IV .
Als sie in ihrem Berichte — er beschränkte

sich nur auf die ihr bekannten Tatsachen, das
Zusammentreffen mit Mabel Henderson mit ein¬

geschlossen — zu Ende war, spielte Silas Hempel „Ja , für gänzlich ausgeschlossen . Herr Witt
mit seiner Schnupftabaksdose . liebt mich ebenso , wie ich rhn .

Man konnte nicht gleichgültiger aussehen, als
er, während er nun fragte : „ Und was wünschen '
die Herrschaften nun eigentlich von mir ? "

Hermine faltete etwas ungeduldig die Stirn .
„ Nun , daß Sie , Herr Hempel, mir behilflich

sein sollen , zu erfahren, was aus meinem Bräu¬
tigam geworden ist ? Ich denke. Sie sind doch
Privatdetektiv ? Was die Kosten anbelangt , bitte
ich Sie , sich keinerlei Sorgen zu . . . "

Er machte eine abwehrende Handbewegung .
„ Geld spielt bei mir keine Rolle . Ich habe zu

leben und übe meinen Berufnur aus Liebhaberei aus.
Darumnehme ich nurDinge an,die mich interessieren."

„Und darf ich hoffen , daß dies der Fall ist ? "
„ Vielleicht . Jedenfalls müßten Sie mir ge -

„ Was denken Sie dann über sein Verschwinden? "

„Daß ihm em Unglück widerfahren sein muß .
"

„ Hm — war er vielleicht eifersüchtig ? "
Hermine errötete .
„Ja — leider sehr . Ich brauche wohl nicht

zu versichern : ohne jeden Grund."

„ Darf ich fragen , in welchem Verhältnis Herr
Fernkorn hier zu Ihnen steht ? "

„ Er ist mein Vetter . Wir wuchsen wie Geschwister
zusammen auf .

"
Ohne es zu wollen, errötete Hermine noch tiefer

bei diesen Worten . Hempel bemerkte es und lächelte
leicht.

„ Sie müssen es mir wirklich verzeihen, wenn
ich bei diesem delikaten Punkte noch verweile. Sie
sind ein so schönes Mädchen, Fräulein Florus —
hat auch Ihr Verwandter stets nur geschwisterlich
für Sie empfunden ? "

Herbert runzelte die Stirn und antwortete an

statten, ehe ich mich entscheide, einige — vielleicht
indiskret scheinende — Fragen zu stellen .

"
„ Bitte , fragen Sie .

"
„ Sagten Sie nicht, daß bereits ein Herr von

der Polizei mit der Sache betraut sei ? " jHermmens Stelle : „ Wenn Sie das durchaus
„ Allerdings . Aber er flößt mir kein Vertrauens wissen müssen — nein . Ich habe sogar um die

ein . Ich brauche eine Persönlichkeit, die mir ihre Hand meiner Base geworben. Ohne Erfolg, und
ganze Kraft widmet .

" fast ein Jahr , ehe sie Witt kennen lernte ."

„ Sie lieben Herrn Witt also sehr und halten „ Wußte Herr Witt darum? "
die Version Ihrer Familie , daß er Sie einfach § „Ja, " antwortete Hermine rasch und ungeduldig ,
um einer anderen willen verlassen hat, für aus- , (Fortsetzung folgt .)
geschlossen? "



schlagene Grenzlinie an, die hauptsächlich dem
Stanopunkt Oesterreich-Ungarns und Italiens ent¬
spricht . Die Kommission wird in Florenz die
Einzelheiten festsetzen, nachdem die Geländeformen
geprüft sind .

Washington , 12 . Dez. Die Einnahme
Tampicos bestätigt sich noch nicht . Nach den letzten,
gestern nachmittag um 4 Uhr von Admiral Fletcher
abgesandten Meldungen beschoß zu dieser Zeit das
auf Seiten der Bundestruppen kämpfendeKanonen¬
boot „Bravo" die Stellungen der Konstitutionalisten
bei Tampico . In der Stellung der Gegner war
noch keine Aenderung eingelreten. An Bord der
amerik. Kanonenboote befinden sich 150 Flüchtlinge,
ebensoviele an Bord des britischen Dampfers
„Logician" , 350 an Bord des Hapag-Dampfers
„ KronprinzessinCecilie " und 500 in der neutralen
Zone . — Wie aus Veracruz von dem dortigen
Militärkommandanten General Maas gemeldet
wird, sind die Tampico angreifenden Rebellen mit
schweren Verlusten zurückgetrieben worden, nachdem
Bundestruppen zum Entsatz vonTampico eingetroffen
waren . — Das amerikanische Kriegsamt hat die
sofortige Entsendung eines Armeetransportschiffes
von Galveston nach Tampico angeordnet , um die
durch die dortigen Kämpfe gefährdeten Amerikaner
und andere Ausländer an Bord zu nehmen.

Die Aufständischen in Tambico (Mexiko ) sind
von zwei mexikanischen KanonenbootenZbeschossen
und angeblich zum Rückzug gezwungen worden.

Mexiko , 13 . Dez. Kontreadmiral Fletcher
hat nach einer Meldung aus Tampico die dort
kämpfenden Aufständischen und Bundestruppen auf¬
gefordert, das Feuer einzustellen , andernfalls
werde er das Kanonenboot „Wheeling " in Aktion
treten lassen . Wie dem engl. Gesandten Carden
durch Admiral Craddeck gemeldet wird , sind beide
Parteien der Weisung des amerikanischenAdmirals
nachgekommen . Die Bundestruppen halten in
Tampico noch den Mittelpunkt der Stadt und das
Hafenufer besetzt . Admiral Fletcher hat jetzt die

Ausländer aufgefordert, an Bord der Schiffe Zu» i kaffenkasfier Gentner von Schwan n von der
flucht zu suchen oder sich am Hafenufer zu sammeln, amerikanischen Einwanderungskommission die AuS -
wo sie unter dem Schutz seiner Schiffskanonen sind . - schiffung in Hoboken verweigert worden. Er

- - — ——r> befindet sich jetzt auf der Rückreise nach Genua ,
Aus Stadt , Bezirk und Nachbarschaft , .

wo Gentner nach seiner Ankunft in Haft genommen
»werden dürfte.Wildbad , 16 . Dez . (Wahlbier .) Z 106

des Strafgesetzbuchs bedroht den mit Gefängnis bis
zu zwei Jahren , nach Umständen mit Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte, der „ in einer öffentlichen
Angelegenheit eine Wahlstimme kauft .

" Unter den
Begriff des Stimmenkauft fällt nach vorliegenden ^ Frau von großer Bedeutung für die Mllitär-
Entscheldungen auch die Verabrelchung von Wahl- tüchtigkeit des Volkes ist . Unter den Fruuen derb:er Wahlc .garren und Aehnlrchem oder das Ver - Welt nimmt die germanische Frau in Bezug aufsprechen vo>, derartigen Ge,chenken für den Fall ^ Körpergröße die erste Stelle ein . Der Durch

'
der h . Es fft hiebe : eu.erle: ^

ob
^

das
^
Bler

sch „ittswert der Körpergröße bei den italienischen

(Die Körpergröße der deutschen Frau .)
Bisher hat man die Körpergröße der Frau ledig¬
lich vom Standpunkt der Schönheit aus betrachtet.
Nur wenig bekannt war es, daß die Körpergröße

nach der Wahl getrunken oder bezahlt eren beträgt 1,53 m,
'

bei der Französin 1,54 m ,Es genugtz wenu es für den Fall der Wahl ^ ^ germanischen Frau 158 m Und mit
diesem Unterschiede der Größenverhältnisse zwischen
der französischen und der deutschen Frau hängt
innig zusammen, daß der deutsche Soldat den
französischen an Größe bedeutend überragt. Im
deutschen Heere haben 35,75 Prozent aller Soldaten
das Gardemaß, also die Länge von mindestens
170 ew, während im französischen Heer nur
7,6 Prozent dieses Maß erreichen .

vor oder
wird
vom Wahlkandidaten oder einem von diesem Be¬
auftragten versprochen wurde . Die Wahl ist außer - j
dem ungültig . j

Wildbad , 16 . Dezbr . Am 13 . ds . Mts . l
hielt der Turnverein im Gasthaus zur „ alten !
Linde " eine Versammlung ab . Es wurde hiebei ,
zuerst zur Wahl eines Schriftführers geschritten, !
und als solcher wurde Herr Fr . Hempel , Kfm. ,
hier, einstimmig gewählt . Die Weihnachtsfeier jwurde auf Sonntag, den 28. Dezbr . festgesetzt,
und die Wirtschaft hiezu (laut Beschluß der Aus -
schußsitznng vom 15 . Dezbr .) Herrn W . Wurz
zur „ Eintracht " übertragen .

Neuenbürg , 12 . Dez. (Gemeinderatswahl .)
Gewählt sind die 4 Kandidaten der bürgerlichen
Vereinigung , nämlich Karl Kaiser, bisher Bürger¬
ausschußobmann, mit 231, A. Schmidt , Sensen -
favrikant , mit 187, Kaufmann Meisel, bisheriger
Gemeinderat , mit 186 und Oberamtspfleger Kübler
mit 164 Stimmen. Weitere Stimmen erhielten
Gg . Kienzle zum „ grünen Baum" 36, Christian i
Bacher 24, Ernst Ochner sen . 23 . s

Wie man hört , ist dem ungetreuen Darlehens.

Stadt Wildvad.

Wegsperre .
Wegen Aufstellen einer Gasstraßenlaterne ist der

Hochwiesenweg vom Charlottenweg bis zur Villa Franken¬
stein für Fuhrwerke aller Art vier Tage

gesperrt .
Stadtfchullheitzenamt:

B a e tz n e r.

Wildbad.

Bekanntmachung .
Die

Rechnung der Wischen Kergiinhnncrinnltnng
für das Rechnungsjahr 1 . April 1912 bis 31 . März 1913
ist vom Mittwoch , den 17 . Dezember ds . Js . , an
eine Woche lang zur öffentlichen Einsicht auf dem Rathaus
aufgelegt.

Wildbad, den 15 . Dezember 1913.
Stadtfchultheitzenanrt:

B a e tz n e r.

Wethlvorschlcig
zur Herneinderatswahl'.

Als tüchtige Männer werden vorgeschlagen :

Robert Kiefer, M Ruff. Hof,
Kart Zchmrbtte, KchlofseruiriKer,
Wh . Schmd, i . Schmvatbhotel ,
Kart Eisetr , Kaddiener .

Wahlvvrschlag.
zur Kemeinderatswaht .

Wilh . Schneid W ZchimMldhotkl,
Robert Krauß , Mairermeister,
(ouis KoWliuam, Wetzgermistrr.
Friedrich Krauß . Schmedeueiffer.

Mehrere Wähler.

NkchiiliugsNuiillart
'

HZuchdruckerei WilöbreLL .

Für jede Dame ist eine
hübsche, moderne

m Bluse 2
stets ein willkommenes Weih¬

nachtsgeschenk .
UnerreichteAuswahlbiete ich in

hellen Spitzenblusen

schwarzen SpitzeNblNskN

farbigen SNMktblUseN

feinen Leibenblnsku

farbigen MbliblNskN

einfachen SttzNlsblNseN
Preislagen von

Mk. 2 — bis Mk . 25 . - .

II . 86dau2,
v LvavnkyLkektls»,

lllslöton 130.

Hausfrauen, haltet Lle
Zamilien -

ZeitfHrist
Deutsche

Alo- en-Zeitung
Sle lg unübertroffen un-
kostet vierteljährlich nur

I rm. Lvpfg.
i - vrch jeäe Vuchhauülun -

oöer pvstanstatt
Prvbe-Hrft fvH oo« Verlag Leipzig , «chwSs. »

Aackartikek
in bester Qualität ,

Khokol'ade, Hee ,
Gaccro

beliebteste Fabrikate ,

Kmstl
' s Mkalste

in hochfeinen , ausgewählten
Qualitäts - Mischungen, das
Pfand von Mk . 170 an

aufwärts empfiehlt
0 . akksrls 8SN. ,

Inh . : E- Blumenthal .

Kinlciidung.
Zur Lösung von RcujahrswunfchenthebungSkarten

wird auch Heuer wieder eingeladen.
Die Karten können bei denAmtsdienern und Schutz¬

leuten in Empfang genommen werden.
Die eingegangenen Beträge werden auf Neujahr zur

Unterstützung von Armen, namentlich solcher , die nicht in
öffentlicher Armenunterstützung stehen , verwendet werden.

Tie Namen der Kartenlöser werden noch vor Neujahr
bekannt gegeben mit dem Hinweis , daß derjenige, welcher
eine solche Karte erwirbt , auf diese Weise seine Neujahrs¬
gratulation darbringt und auch seinerseits auf Besuche
oder Kartenzusendungen verzichtet .

Wir laden zu zahlreicher Beteiligung ein .
Wildbad , den 12 . Dezember 1813 .

Ev . Stadtpfarrer : Kath. Stadtpfarrer :
Rösler . Fischer .

Stadtfchultheitz : Baetzner.

Wahivvrschiag
zur

Wildbadel Gememderatswahl.
Mitbürger ! Wählet die Alten ; sie

waren recht !
Biele Wähler

crschen tücher .
Für Weihnachten empfehle ich meine hervorragende

Auswahl in jeder Preislage für Damen , Herren und Kinder.
Besonders empfehle ich meinehalb » und reinleinenen

Bielefelder Tücher ( bestes und schönstes deutsches Er¬
zeugnis) p . Dutzd. von Mk . 4.80 bis Mk. 16 .—,
reinleinene Hohlfa«m» Tücher, von Mark 4 — bis

Mk. 15 p . Dutzd .,
Kinber-Tücher , p. Dutzd. — .80 , 1 .—, 1 .40,
Reinleinene Hohlfaum» Tücher mit Hohlsaum , Hand -

gestickt , p . Dutzd . 7 .80,
Batisttücher mit Hohlsaum , handgestickt , p . D . Mk . 5 .20,
Batisttücher mit Hohlsaum , handgestickt , p . D . Mk . 3 .60,
reinleinenes Herrentuch , handgestickt, p . D . Mk . 8.20,

Das Einsticken von Monogrammen wird zum
Selbstkostenpreis übernommen.

PH. Losch. Milbach
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Ehr . Wildbret , Papierhandlung.

CWdaimschiM
im Ausverkauf zu billigen

Preisen .

in Geschenkpackungen,
25 und 50 Stück, bei
C . Aberle sen

Inh . : E . Blumenthal .

Billige

Kostiimröckc
für Werktag zu

Mk. 3 .50, 4 .90, 5 .50 , 7 .50
etc. empfiehlt

H. Schanz,
Damenkonfektion ,

König-Karlstr . Telefon 130.

lloäern «8

Li '
itzkpapim

'

unä Oouvert «
in eleganten 6 »rtoll3 bei

— Carao —
van Honten , Suchard

Eie Franyaise

Chocoladeu. Tee
verschiedene Marken und Pack,
wie auch lose empfiehlt

Hypothrken-
Dgrlehrn

beschafft schnell und diskret

V ? L1K . ^ sr ^ ls ,

LSnig-Larlstr . Villa Srunov.

Neues Stuttgarters

Kochbuch
oder bewährte und vollständige
Anweisung zur schmackhaften
Zubereitung aller Arten von
Speisen , Backwerk, Ge¬
frorenem , Eingemachtem
U . s . W . von

Iriedr . LuiseLöffler
26 . umgearbeitete und ver¬
mehrte Auflage mit 8 Tafeln
in Farbendruck.

Preis Mk. 3 .S0
Zu haben bei

Chr Wilvbrett ,
Buch - u . PapierhdLg .,

König-Karlstr . 68.

Für Weihnachten empfehle ich mein gut sor¬
tiertes und reichhaltiges Lager in nachstehenden Ar¬
tikeln und gewähre ich auf dieselben von heute ab
bis 24 . Dezember mit Ausnahme von Bleyle 's
Knabenanzügen bei Barzahlung

III
»

ksbstt
8vllv »rne unä kardlK «

L1eläer8lvlt 'v
Dntkrroek8tolle
vel88 u .t 'ark .klöl/plguö
vvi88 n . I'arb . v »m»8te

nnä 8»t1n
Lvtt - u . 86llür2eu2tzN86
ü »umvotlü »nvll In »1t.

kre !8l»A«n
vollen « lletrüvlivr um

8rüolr nnä ub86pu88t
H86ll -, Oontmoäv - nnä

Letttepploke »II. ^rt
kertlA« llerron - unä

LnudenunrÜFv
äuppen,IIo86n, i^v8ten
K1«^ t68 Av8tr. Lnaden-

4N2ÜK8 xu Ori ^.-? rsis .
Llnäerpelerlnvu
Av«tr. vollsnv Ilarreo -

rr«8t«n unä 8rr «at«r

V»mvn- unä Lloävr -
8«llür2«n

LInäerklolävllsn unä
-ällokedkn

kertlK« Ilnterröoliv
Lapursn unä llutLsn
vollen « unä 8«1äenv

L«d»rp«8
8trümpkv unä 8o«lrell
lk»86k«ntüvdvr natr u.

okn « Xuinen
ll »nä- u . H8vktü «ll«r,

8«rvlett «n , llr »K«n ,U»N8vkstten, 80vl «
8vrvlt «ur8 unä 6r»-
vutten

1'rtvot»K«o Mr Herren,
Damen unä LInäer

Damen- unä Llnäer -
vll8elle .

Um geneigten Zuspruch bittet höflichst

Albcrt Lipps,
König -Karlstr . 88 .

krreugnkse äer
Ailmemb Meta » « >arenkabrllr

llelrlingsn a. 5t.

Hervorragende Neuheiten, passend für Hochzeits -,Paten-, Geburtstags -, Vereins-, Jubiläums-, Fest-
und Ehrengeschenke .

Schwer versilberte Bestecke als : Löffel, Gabeln
und Messer, Dessert-, Transchier- u . Salatbestecke ,
Vorlegcgabeln, Kaffee -, Vorlege-, Gemüse- und

Saucelöffel . — Ferner:
Serviettenringe , Geldbüchsen , Kinderbecher, Eier¬
becher, Eierlöffel, Salz- und Esstggestelle, Teesiebe ,
Taschenfeuerzeuge , Zigaretten -Etuis, Tabakdosen.
Briefbeschwerer, Thermometer, Kinderklappern,Tafelaufsätze etc. — empfiehlt zu Fabrikpreisliste.
Rö . Nicht Vorrätiges kann nach großem illustr.
Katalog herausgesucht und innerhalb 2 Tagen be¬

sorgt werden.
Wiederversilberung und Reparaturen abgenützter
Bestecke und Metallwaren wird rasch und billig

besorgt.

l

Willi .
Illn - niLOliSr , ^ Vilädad .

« n m d « ü .'
WsiLriLed . tSn .

empkvdlv mein relelillaltl ^es
Da ^ vr ln

Ilüttz, UütLtzL )
klawasedviL

u . ». m.

L . Komvtsvd , Lürsoknsr .

Kanne « na llurr , 5t « ttgstt , « smgME
Unsere mit sämtlichen Neuheiten der Herbst - und

Winterfaison ausgestattete Muster -Kollektion in

Damküklkidkl -, 7 - Md
Kostüüillosskn

mit unfern hiesigen Laden -Berkausspreisen liegt zur
gefl . Benützung auf bei der Firma

T-l 3- kd . Loscd , « kUädLä .

pelrwaren

ER



ZM; Laimbach,
k . Neu Nachfolger .

I I ^soELtr . 16, I
- Isisfon 2S1 . -

Krö88tk8 3p8rislksu8 für

vsmön u .
Ulsävilenlkonfkittion .

- - - pelrivarsn . —

Kl-ö88ik /lU81VLkl. öiüig 8lk Nrei86.

Einer geehrten Einwohnerschaft mache ich die
ergebene Anzeige , daß ich meine

H
ly K

eröffnet habe, zu deren Besuch ich freundlichst ^
einlade. G

Hochachtend M
G . Lindenberger, Hoflieferant. Z

^
Die hiesige

MeinkrnderschuLe
gedenkt am Montag , den
22 . Dez., abends 4 Uhr, ihre
Christfeier in der evangel .
Stadtkirche abzuhalten . Gaben
für die Kleinkinderschule wer¬
den von Frau Stadtschultheiß
Baetzner, den Schwestern
und dem Unterzeichneten dank¬
bar entgegengenommen.

Wildbad , 6 . Dez. 1913 .
Stadtpsarrcr Röster .

Ev. KirchciuhorUMliad.
Die auf Dienstag angesagte

Singstunde wird auf Mitt«
woch , 17 . Dez, verlegt .

Zu
Wchnchrsgeschcukkil

empfiehlt

Davoser-
Schlitten,

-M» !
u . a . m.

W . Vohnrnfterger .
^ stLllLräiiLS ! ? srHrrLn Ls !

Da8 1^61168ts ill

üekoraliollMumM
omxlloblt

kkitii L Lvdllltr, klorrdsim,
6c1isusru2t7L3Ls

2U billi ^ on kroisso .
HvLSu LUL 5siäs uuä kür VsL6ll3ckLit3-

Hlöiäsr.
LrL ^ rä .n2s ! LsiäsntMö !

^
Wildbad. ^

Z ^mpfsklung . Z
Bringe der geehrten Einwohnerschaft von ^

4 * Wildbad mein

) 6rab8tein - 6 tz86kä1
't *

^ in empfehlende Erinnerung. — Lieferung von ^
Ofsbsisinsn , Opsbpisttsn

Orsb -^ inisssun §sn 4»
in jeder Steinart . — Pünktliche Aus - V
führung . — Billigste Preise . — Zeich-

«ungeu usw . gerne zu Diensten.
^ Hochachtungsvoll

^ Schwarzwaldhotel . ^

G
Z Kinder Kochherde
I Kinder-Kochgeschirre z
G in solider, preiswerter Ausführung empfiehlt

§ k. L. Macklellvr,
8 ktorrdeim.

Mitglied des Rabattsparvereins M,

Amk -Ardrilciialler Art in eleg . Aus¬
führung liefert billig

Alb . Wildbrett,
Buchdruckerei .

In5trumenre § -Saiten aller litt ,
alle Sertanllteile § Reparaturen
billigst , kramopbsne v lb Mir .
ab , Platten von i.2§ IM . ab .

Nalleln urw .
krnsl Müller , ? korrvrim ,

llarl ^rieär.-Sti'.« , » .8 Hl. §t
Win raüen Lelepbsn l» 4.

Aer liebt
ein zartes , reines Gesicht , rosiges,
jugendfrischesAussehe «u .blendend
schönen Teint , der gebrauche

Zteekenpfera - beüle
(die beste Lilienmilch -Seife)

ö. Stück SO Pfg . Die Wirkung erhöht
Dada - Cream,

welcher rote und rissige Haut weiß
und sammetweich macht . Tube
SO Pfg . In Wildbad : in der Hof -
apotheke, Chr . Schmid , Hans
Grnndner , Fr . Schmelzte , Rob .
Treiber .

SclnvemktMeln -savrlk , ält .außer
Synd ., liefert billigst In . Steine und
Cementdielen. philGesNeUwiell

I llsren Kkliieil gLrantiertÄSLerj

lausjscksm ktlkett unüUmbancl
I uocl bieAusscbrib kadn'llsl cier
lätemivollspiilnekki/lltliiis-vsIireMüI

Matadorstern
I stu8 reiner V/dlle liergestellt
mMMufenü -! niüstfilrenä .

>DssöeÄe gegen L^ eißfuß
SW h-HusMÄen SW

l/iusViunsck llsämeis MI genig5l>ueUenl

äor otvm8 von loilottonlcullst -or8tollt , Iüs8t sied äio

s>A MM Mlt«m
von mointzt b̂ irmg. gafsrtiAon , voll
Loiinitt, 8 (oll unci krus iiim aus8sr-
oränntlietiMsußioll. ^uck lliotortiM

—^ - ^ U88tatting :

Lrasso, Raasodettsll,
Halltlsolnidk vto.

knult sr aus äonr ^Isielwü 6ruvcto bei mir .

WsiknsLiitsguftrZAs sul
I^erren -tlerriden

erbikto mir clor ncsUtüIiiASn ^ ustükrun ^ cvvFSN
— bs ssniögliokst. -- ^ ---

I.VMH MW «.

6W MM«. kk0828W
IMwaoder unil OptUrer

ppor/dklm Ueimlin ^strass « 9
Isleion 791^ . . .

Lrösstss Lin ? 1s,tA .

6olä ^ 3.rsrl iu Lllsu ^ .rtsu .

Krillen, Livlcller, felürlecber.
LIel<tri8ek6 lasokonlampen , «lolltrisolm 8iAllaI-vbr6ll.

LtlliKe UeparnlurtverllsTtte tur Ullrsa unä Optik .

EKG

coonsc^ vsutscllorZ
SUL frsnLöÄscftsn ^ sinsn

5cftir-m^sM Stöcke
Siockicivi-eM llinöerichirme

Kaufen Sie j11igsten in lier

Zck imkabrik
sedst bei

Paul ksc^tnie, PUOiL
Marklplatr s

: : ^ cke Westlicke.

Meäel ^ 'äufer geduckt . -

Li n 2 u L
^ : bsmrlrt nllerortZ, srfolg-

; reioll , rcsell null billig

OeseliL ^ LLULLt ^
^ ! Nsr ^ls

Ullil ! j RsoktsrZöntnr n. InLasso -
Lüro

Isl . S7 Isl . S7
LSuiZ-Lurlstr . Villa Sruusv

snt77 lchsnsr Lollnlünsr .

von

80Q8i
'
ix . ^ oräsMLSQ

— — zsäsr Lrk
— suob 8tvsikMa5?

Lrmittlang äse ^ utdLlts

Telef- r 5<r . LS Druck und Vertag von Sl. WUdbreu, Wildbad . — Redaktion : Carl Flum daselbst.
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